
Als man Herrn L. mitteilte, dass
Gott selbst in diese Welt kommen
wollte, war er nicht überrascht. Im
Unterschied zu manch anderem
fand er, es sei höchste Zeit, dass
Gott sich diese Welt einmal
genauer anschaue. 

Um die Zeit bis zur Ankunft Got-
tes sinnvoll zu nutzen, beschloss
Herr L., sich auf den Besuch Got-
tes vorzubereiten. Es war sicher
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Herr L. wartet auf Gott

nicht verkehrt, dachte er, sich ein
wenig über diesen Gott zu infor-
mieren. Also begann er, im Buch
der Bücher zu lesen. So erfuhr er,
dass man diesen Gott daran erken-
ne, dass er voller Erbarmen sei und
ein Herz für die Armen und
Schwachen habe. Er las und las,
verstand nicht alles, wunderte sich
sogar hier und da ein wenig. Man-
ches berührte ihn sehr. So wartete
er auf die Ankunft Gottes. 

Eines Tages fragte er sich, ob es
nicht an der Zeit sei, das Warten
zu beenden. Zwei Jahrzehnte War-
ten waren ja nicht gerade eine
kurze Zeit.Er hatte den Eindruck,
dass er einer Falschmeldung auf-
gesessen sein musste, als er der
Nachricht von der bevorstehenden
Ankunft Gottes glaubte. Herr L.
stand kurz davor, das Warten auf
Gott einzustellen. 

Doch tat er es dann doch nicht.
Denn er hörte von einem Flücht-
ling, der nur noch deshalb Überle-
benswillen hatte, weil er ganz fest
mit dem Kommen Gottes rechnete.
Herr L. dachte an diesen verzwei-
felten Menschen und brachte es
nicht übers Herz, das Warten auf
Gott einzustellen. 

Bei dieser Erfahrung blieb es nicht.
Jedes Mal, wenn er dachte, nun
habe er lange genug auf Gott
gewartet, begegnete ihm wieder
ein Mensch, der ihn in seinem Leid
so berührte. Wie konnte er da das
Warten auf Gott einstellen?

Das Warten auf Gott lohnt sich –
im Kind in der Krippe 
wird Gott Mensch, 
ist Mensch unter Menschen. ■
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4. Adventssonntag
Mt 1,18-24

Samstag, 18.12.
18.30 FK Eucharistiefeier mit Gebet für die Ver-

storbenen der Familie Wolf; Frieda und
Julian Gräßle; Familie Conrad und Erich
Ritz

18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 19.12. 4. Advent
09.30 HG Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbenen Maria und Jakob Pfeiffer
und Celina Janic; Emma und Josef
Schieszl; Karl und Christa Wiedemann

09.30 HGZ Kinderkirche
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
11.00 MK Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbenen Karl Baur; Anton Knoll mit
Angehörigen; Stefan Heiser

18.30 HG Bußgottesdienst, anschl. Beichtgele-
genheit

18.30 SV Bußgottesdienst, anschl. Beichtgele-
genheit

Montag, 20.12.
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 21.12.
18.30 FK Lichtermesse

Mittwoch, 22.12.
06.00 MK Rorate mit Gebet für die Verstorbe-

nen Anna und Viktor Kroll mit Angehöri-
gen

07.45 MK Schulgottesdienst
09.30 HG Schulgottesdienst

Donnerstag, 23.12.
18.30 SV Lichtermesse

Heilig Abend 
ADVENIAT-Kollekte

Freitag, 24.12.
09.45 HG Ministrantenprobe
10.00 SV Ministrantenprobe
11.00 MK Ministrantenprobe
15.30 MK Kinderweihnacht
16.30 SV Kinderweihnacht
16.30 HG Kinderweihnacht, mitgestaltet von der

Musikgruppe
17.00 FK Eucharistiefeier zum Heiligen Abend,

mitgestaltet von den Kindern mit Krippen-
spiel

18.30 MK Gottesdienst mit italienischen Gemein-
demitgliedern

21.00 SV Christmette
22.00 HG Christmette, mitgestaltet von Trompeter

Mathias Drost und den Pfadfindern

1. Weihnachtstag – Hochfest der Geburt des Herrn – ADVENIAT-Kollekte
Lk 2,15-20

2. Weihnachtstag – Hl. Stephanus Fest der Heiligen Familie
Mt 2,13-15.19-23

Samstag, 25.12.
08.30 HB Eucharistiefeier
10.00 SV Eucharistiefeier

11.00 MK Eucharistiefeier, mitgestaltet vom
Kirchenchor

18.30 SV Weihnachtsvesper, mitgestaltet von
der Schola

18.30 HG Weihnachtsvesper, mitgestaltet von
der Schola

Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr – Weltfriedenstag – Afrika-Kollekte
Lk 2,16-21

2. Sonntag nach Weihnachten
Joh 1,1-5.9-14

Erscheinung des Herrn – Hl. Drei Könige
Mt 2,1-12

Samstag, 01.01.
11.00 HG Ökumenische Wort-Gottes-Feier zum

Jahresbeginn

17.00 MK Gottesdienst mit italienischen Gemein-
demitgliedern mit Feier der Goldenen
Hochzeit Ehepaar Lo Tauro

18.30 FK Wort-Gottes-Feier
18.30 SV Eucharistiefeier

Gottesdienstanzeiger
2

Sonntag, 26.12.
09.30 HG Eucharistiefeier
10.00 SV Eucharistiefeier, mitgestaltet vom

Musikverein 
10.00 PGS Wort-Gottes-Feier
11.00 MK Eucharistiefeier mit Taufe und mit

Gebet für die Verstorbenen Anton Knoll
und Angehörige; Gisela Schwarz; Barbara
und Georg Eibl

18.30 FK Eucharistiefeier (Patrozinium)

Montag, 27.12.
Hl. Johannes
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde 

Dienstag, 28.12.
Unschuldige Kinder
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 29.12.
09.00 MK Wort-Gottes-Feier entfällt

Donnerstag, 30.12.
18.30 SV Eucharistiefeier   

Freitag, 31.12.
Silvester
15.00 SV Jahresschluss-Andacht, mitgestaltet

vom Albverein 
18.30 SV Jahresschluss-Andacht
18.30 MK Eucharistiefeier zum Jahreswechsel

Sonntag, 02.01.
09.30 HG Eucharistiefeier  mit Gebet für die

Verstorbenen Adam Schaub; Maria Ober-
schmid und Margarete Mainka

10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
11.00 MK Eucharistiefeier mit Gebet für den

Verstorbenen Karl Baur

Montag, 03.01.
Heiligster Name Jesu
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 04.01.
13.30 HG Sternsinger-Aussendung
18.30 FK Eucharistiefeier entfällt

Mittwoch, 05.01.
Johannes Nepomuk Neumann
09.00 MK Eucharistiefeier entfällt
18.30 FK Vorabendmesse zu Dreikönig, 

mitgestaltet von den Sternsingern

Donnerstag, 06.01.
08.30 HB Eucharistiefeier, mitgestaltet von den

Sternsingern
09.30 HG Eucharistiefeier, mitgestaltet von den

Sternsingern
10.00 SV Eucharistiefeier, mitgestaltet von den

Sternsingern

11.00 MK Eucharistiefeier

Freitag, 07.01. 
Valentin, Raimund von Penafort
16.30 PGS Eucharistiefeier
17.00 ASB Wort-Gottes-Feier

17.45 HG Stilles Gebet/Beichtgelegenheit
18.15 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbenen Katharina und Johann
Schmidt, Familie Lohr und Jürgen Mahler
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Taufe des Herrn
Mt 3,13-17

2. Sonntag im Jahreskreis
Joh 1,29-34

Samstag, 08.01. Severin
15.00 FK Trauung Lindenmaier/Wettstein
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 09.01.
08.30 HB Wort-Gottes-Feier
09.30 HG Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbenen Rosina Nußbrücker und
Pfarrer Josef Negele; Konrad Hummer

09.30 HGZ Kinderkirche

10.00 SV Wort-Gottes-Feier
11.00 MK Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbene Gisela Schwarz

Montag, 10.01.
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 11.01.
16.00 JoH Wort-Gottes-Feier
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 12.01.
09.00 MK Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbenen Dieter Pelzl und Eltern

Donnerstag, 13.01. Hilarius
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 14.01.
17.45 HG Rosenkranzgebet für die Gemeinde
18.30 HG Eucharistiefeier

Samstag, 15.01.
18.30 SV Eucharistiefeier
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 16.01.
09.30 HG Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbene Viktoria Stutzmüller
09.30 HGZ Kinderkirche
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
11.00 MK Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbenen Elisabeth und Johann Bech-
told

Montag, 17.01. Antonius
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 18.01.
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 19.01.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 20.01.
Fabian, Sebastian
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 21.01.
Meinrad von Sülchen, Agnes
07.40 evang. Martinskirche Schülergottesdienst
16.30 PGS Wort-Gottes-Feier
17.45 HG Stilles Gebet/Beichtgelegenheit
18.15 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier mit Gebet für die

Verstorbenen Otto und Theresia Rieger
mit Angehörigen

Kürzel:

HG Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
MK Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
FK Familienkirche, Kastanienweg 1

SV St. Vitus, Burgberg
HB evang. Kirche, Hürben
Reha Reha-Klinik
PGS Paul-Gerhardt-Stift
JoH Johanneshaus

ASB Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim
HGZ Heilig-Geist-Zentrum
MSG    Margarete-Steiff-Gymnasium

WEIHNACHTSGRUSS

„Ich bin das Licht 
der Welt“
Seit einigen Tagen und Wochen sind wir
als Christen und Christinnen unterwegs.
Wir bereiten uns auf Weihnachten vor.
Auf die Ankunft unseres Herrn und Bru-
ders, Jesus Christus. 

In dieser vergangenen Zeit haben wir
nach und nach Kerzen am Adventskranz
entzündet. Das Licht dieser Kerzen drückt
unsere Sehnsucht nach dem aus, auf den
wir warten. Denn Christus, das Licht der
Welt, kann unser Leben hell machen.
Jedes Mal, wenn wir im Advent eine
Kerze entzünden, nehmen wir uns die

Zeit, uns auf die Ankunft Jesu vorzube-
reiten. Wir entschwinden aus unserem
hektischen Vor-Weihnachts-Alltag, der
häufig geprägt ist von Einkäufen, Weih-
nachtsfeiern und Plätzchen backen, und
nehmen uns Zeit zur Vorbereitung. Wir
warten auf IHN. Und mit jedem neuen
Tag gehen wir ein Stück mehr auf seine
Ankunft zu. 

Zum diesjährigen Weihnachten wünsche
ich uns allen dieses Licht:
... welches niemand auslöschen kann.
... welches uns zeigt, dass das Dunkel der

Welt keine Macht hat.
... welches uns stets Trost und Zuversicht

spendet.
... welches uns erkennen lässt, dass Freu-

de und Leid zum alltäglichen Leben
gehören.

... welches uns auf unseren Wegen
begleitet.

... welches uns an den erinnert, der von
sich selbst sagt „Ich bin das Licht der
Welt“. ■

Vikar Alin Kausch
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Kinder- und Jugendseite

Jugendsonntag-Kollekte
In unserer Diözese ist festgelegt, dass die
Kollekte des Jugendsonntags, den wir am
21.11.2010 gefeiert haben, zu 50% für die
Jugendarbeit in der Gemeinde bestimmt
ist, die anderen 50% gehen an die Jugend-
stiftung just.

just ist die Stiftung der katholischen
Jugendarbeit in der Diözese. Ziel von just
ist es, Projekte und Initiativen kirchlich
engagierter Jugendlicher finanziell zu för-
dern. Anhand von Förderkriterien werden
besonders Projektideen von Jugendlichen
im religiösen, sozialen und kulturellen
Bereich gefördert.

Der Anteil für die Jugendarbeit vor Ort
fließt direkt in die Kasse unserer Jugend.
Herzlichen Dank für Ihre Spende! ■

Verena Steier

Neue Diözesanoberminis
gewählt
Höhepunkt der Herbstdiözesanversamm-
lung der Dekanatsoberministranten in
Leutkirch war die Wahl von drei neuen
Diözesanoberministrantinnen und drei Diö-
zesanoberministranten.

Die diesjährige Herbstdiözesanversamm-
lung der Dekanatsoberministranten fand
vom 20. bis 21. November in der Fidelis-
Ranch Hinznang (bei Leutkirch) statt.
Neben dem Rückblick auf die Amtszeit der
vor zwei Jahren gewählten Diözesanober-
ministrantinnen und Diözesanobermini-
stranten stand die Wahl eines neuen
Teams auf der Tagesordnung der Versamm-
lung.

Als Diözesanoberministrantinnen wieder
gewählt wurden Verena Steier (24) aus
dem Dekanat Heidenheim und Carolin
Veith (25) aus dem Dekanat Heilbronn-
Neckarsulm. Neu gewählt wurde Rebekka
Breuer (20) aus dem Dekanat Böblingen.
Als Diözesanoberministrant wurde Benja-
min Bahmann (20) aus dem Dekanat Hei-
denheim wiedergewählt. Volker Horinek
(26) aus dem Dekanat Rems-Murr und
Steffen Schary (21) aus dem Dekanat
Schwäbisch Hall komplettieren das Team.
Zu den Aufgaben der Diözesanobermini-
strantinnen und Diözesanoberministranten
gehören die Vertretungsaufgaben im Bund
der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ).
Weiterhin berät das Team die Fachstelle
Ministranten in allen Anliegen der Mini-
strantenarbeit auf Diözesanebene und ist

4

kommen. Dieser findet am 12. Januar
um 18.30 Uhr im Heilig-Geist-Zentrum
für Jugendliche und Eltern statt. Firm-
paten, die schon feststehen, dürfen
gerne auch dazu kommen.

Erwachsene oder ältere Jugendliche, die
sich firmen lassen wollen, sollen sich
bitte ebenfalls baldmöglichst mit
Gemeindereferentin Adelheid Eisele in
Verbindung setzen (übers Pfarrbüro, Tel.
96103-0). ■

Firmung 2011

Am 29. Mai 2011 um 15.00 Uhr wird
Domkapitular Detlef Stäps in der Hei-
lig-Geist-Kirche die Firmung spenden.
Alle Jugendlichen der 8. Klasse erhal-
ten noch vor Weihnachten eine
schriftliche Einladung zur Vorbereitung
auf die Firmung. Sollte jemand keinen
Brief bekommen, möge er/sie sich doch
bitte ab Januar im Pfarrbüro melden
oder einfach zum Informationsabend

für die Durchführung der Diözesanver-
sammlungen in Zusammenarbeit mit der
Fachstelle zuständig.

Vor genau zwei Jahren wurden mit der
Einführung einer Geschäftsordnung erst-
mals Diözesanoberministrantinnen und
Diözesanoberministranten in der Diözese
Rottenburg-Stuttgart gewählt. Diese
demokratische Struktur in der Ministran-
tenarbeit einer Diözese ist weltweit ein-
malig. ■ Verena Steier

Jugend-Rorate 
am 22. 12.
Einige Jugendliche gestalten die Rorate am
22.12. um 6.00 Uhr in der Marienkirche
inhaltlich und musikalisch. Wir freuen uns,
wenn Sie mit dabei sind! ■

Verena Steier

Kleines Weihnachtskon-
zert der "Band unter der
Taube"
Wir, die "Band unter der Taube", laden am
29. Dezember um 17:00 Uhr zu einem klei-
nen aber feinen Konzert in weihnachtlicher
Atmosphäre in die Heilig-Geist-Kirche ein.
Als Besucher darf man sich auf Lieder aus
dem Programm vom Jugendtag Unter-
marchtal im Sommer dieses Jahres, aber
auch auf die Highlights aus früheren Kon-
zerten freuen.

Im Anschluss an das Konzert ist für Punsch
und Lebkuchen gesorgt. Der Eintritt ist
natürlich wie immer frei. Wir bitten um
Spenden, um die Unkosten zu decken. ■

Benjamin Resch

Weihnachten für 
Fußgänger
Ein eigenartiges Bild. Was soll es bedeu-
ten? Ein Fußweg, dort wo ein Weihnachts-
baum steht. Um nicht dagegen zu laufen,
muss ich stehen bleiben. Und damit hat
das Bild seine wichtigste Funktion schon
erfüllt: Gedanklich einmal stehenzubleiben.
Denn Weihnachten braucht Zeit. Weih-
nachten kann ich nicht mal eben feiern en
passant, im Vorübergehen. Weihnachten ist
ein Weg. Er beginnt im Advent und endet
nicht mit dem Höhepunkt am Heiligen
Abend.
Weihnachten geht weiter, mindestens bis
zur „Taufe des Herrn“ am Sonntag nach
dem  6. Janaur (Erscheinung des Herrn). So
viel Zeit muss sein, sonst bekommen wir
nur einen Hauch von Weihnachten mit,
eine Ahnung, einen flüchtigen Eindruck.
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Afrikanische Gäste
Vom 18. Dezember an werden als Gäste in
unserem Pfarrhaus zwei junge nigeriani-
sche Priester wohnen. Es sind Anthony Ife-
anyi Umeobika (Jahrgang 1973) und
Joseph Emeka Ike (Jahrgang 1974). Das
Pfarrhaus wurde bereits für diesen Zweck
von der Kirchenpflege entsprechend aus-
gestattet.
Bis dahin haben sie in der Nähe von 
Münster in Westfalen einen Intensivkurs in
Deutsch absolviert. Hier in Giengen werden
sie sich zunächst weiterhin mit der deut-
schen Sprache vertraut machen und unse-
re deutschen Verhältnisse näher kennen-
lernen. Auch der Erwerb des Führerscheins
wird dazugehören.
Ihren Lebensunterhalt bestreitet die Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart, von der sie offi-
ziell als Pfarrvikare in der Seelsorgeeinheit
„Unteres Brenztal“ und der Seelsorgeein-
heit „Lone-Brenz“ angestellt sind. In eini-
gen Monaten können sie dann vermutlich
auch den einen oder anderen seelsorg-
lichen Dienst wahrnehmen.
Ihre Betreuung übernimmt Herr Dekan Dr.
Sven van Meegen, Niederstotzingen, und
Pfarrvikar Dr. Remigius Orjiukwu, Her-
brechtingen, der ebenfalls aus Nigeria
stammt. Aber natürlich bedürfen sie auch
unserer Gastfreundschaft.
Ab August 2011 werden sie dann in ande-
ren leerstehenden Pfarrhäusern unseres
Dekanates untergebracht werden, um in

der Seelsorge mitzuhelfen. Neben der Wahr-
nehmung dieses Dienstes möchten sie aber
auch promovieren, d. h. einen theologischen
Doktortitel erwerben, was natürlich ein
umfangreiches Studium voraussetzt. Wir
hoffen, dass sich bis dahin ein neuer Pfarrer
für unsere Seelsorgeeinheit gefunden hat,
der dann in das Pfarrhaus einziehen wird.

Freuen wir uns also auf die beiden afrika-
nischen Gäste, die durch ihre Anwesenheit
ein klein wenig weltkirchliche Atmosphäre
in unsere Gemeinde und Seelsorgeeinheit
bringen werden, und lassen wir sie spüren,
dass sie uns willkommen sind. ■

Pfarrvikar Johannes Linner, Administrator 

Kirchenmusik 
an Weihnachten

Heilig Abend  - 24.12. – 22 Uhr –
Heilig-Geist-Kirche

Mathias Drost spielt Trompetenwerke
aus der Barockzeit. Darunter eine Suite
von Delalande und Balbastre über
französische Weihnachtslieder.

1. Weihnachtsfeiertag – 
25.12. – 11 Uhr – Marienkirche

Der Kirchenchor singt 
„Uns ist ein Kindlein heut geboren 

(J. S. Bach) – Siehe ich verkündige euch
große Freude (G. P. Weimar)“   
„Christus, das Licht der Welt – Gloria in
excelsis Deo (Taizé)“  
„Sanctum nomen Domini (Taizé) – Alle-
luja (A. Lotti) „
„Fürchtet euch nicht (M. Bach) – Uns

ist ein Kind geboren (M. Franck) –
Gelobt seist du Jesus Christ (J. S. Bach)“.

18.30 Uhr – Heilig-Geist-Kirche

Die Frauenschola singt die Weihnachts-
vesper. ■

Kinder zeigen
Stärke
So heißt das Motto der
53. Aktion Dreikönigs-
singen. Im Mittelpunkt
stehen am Beispiel
Kambodschas Kinder
mit Behinderungen. ■

Mit Wort
und Tat

Im Mittelpunkt der
diesjährigen Adveniat-

Aktion steht das
Engagement der Laien
in Kirche und Gesell-

schaft Lateinamerikas.
Bei der Weihnachts-
kollekte können Sie

mit Ihr Spende dieses
Engagement unter-

stützen. ■
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Veränderungen 
in unserer Gemeinde
Nach 34 Jahren beendet Frau Maria Bocka
auf eigenen Wunsch ihren Einsatz als Lek-
torin und Eucharistiehelferin für die Sonn-
tagsgottesdienste. Wir danken ihr von
ganzem Herzen für diesen wertvollen
Dienst und freuen uns, dass sie sich
weiterhin in den Mittwochsgottesdiensten
in der Marienkirche einbringen wird.

Aufgrund beruflicher und privater Verän-
derung scheidet Frau Ivana Veljak aus dem
Kirchengemeinderat aus. Wir danken Frau
Veljak für ihre Mitarbeit in der kurzen Zeit
ihres Amtes und begrüßen Hans-Jörg
Gorosics als neues stimmberechtigtes Mit-
glied. ■

Neue Ministranten
Sieben neue Ministrantinnen und Mini-
stranten haben offiziell ihren Altar-
Dienst in unseren Kirchen angetreten.
„Gemeinsam auf dem Weg“ – dieses
Motto durchzog den Jugendgottesdienst
in der Heilig-Geist-Kirche.  Nach dem
namentlichen Aufruf wurden die neuen
„Minis“ mit ihren Gewändern eingeklei-
det. Vikar Alin Kausch legte ihnen das
Ministranten-Kreuz um und sie erhielten
auch den Ministranten-Ausweis. Mit gro-
ßem Beifall begrüßte die zahlreiche
Gemeinde die jungen Menschen. Viele
Jugendliche der Pfadfinder, der Kolpings-
familie und der Ministranten erlebten
einen spannenden Gottesdienst, den die
Jugendband musikalisch gestaltete.
Jugendreferent Robert Werner machte in
seiner Ansprache deutlich, dass eine
Gemeinschaft nur gelingen kann, wenn
man sich füreinander einsetzt, gegensei-
tig achtet und sich nicht auf Kosten
anderer lustig macht. Die neuen Mini-
stranten in der Heilig-Geist-Kirche sind:
Jan Löffler und Anna Werner, in der
Marienkirche: Adriano Russo, in der
Familienkirche Hohenmemmingen: Teresa
Kurz, Lisa-Marie Dehlau, Daniel Schmid
und Thomas Schmid. Mit Dank und
Geschenken verabschiedet wurden aus
dem Ministrantendienst Patricia Geyer,
Ines Mainka und Jonas Kaszoni. ■

rb

Neu ist, dass neben dem Förderkreis
jetzt auch die Stiftung Jugendwerk
gegründet wurde, um das Kapital des
Jugendförderkreises langfristig zu
sichern und auszubauen. Da das Kapital
für die kommenden Aufgaben auf einen
Zuwachs angewiesen ist, wollen wir die
Stiftung allen schmackhaft machen, die
mit ihrer Zuwendung jetzt oder im
Testament zur Sicherung unserer
Jugendarbeit beitragen wollen. Denn nur
die Erträge aus dem gestifteten Kapital
werden eingesetzt, die Zustiftung bleibt
auf Wunsch mit dem Namen des Stifters
verbunden.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an unse-
ren Administrator und Pfarrvikar Johan-
nes Linner, an das Vorstandsmitglied
Markus Langner oder an Rudolf Boemer. 
e-mail-Adresse: stiftung-jugendfoerder-
kreis@t-online.de Wir sagen herzlichen
Dank. ■

rb

Zum Foto: 
von li nach re: 
Jugendreferent Robert
Werner, Angelika Ruf,
Sandra Stähle,
Jugendförderkreis-
Vorsitzender Markus
Langner, Pastoralre-
ferentin Ingrid
Orlowski und Zwei-
ter Vorsitzender des
Kirchengemeindera-
tes Rudolf Boemer

Familienchor „Alegria“
übergibt Spende an den
Jugendförderkreis und
unsere Stiftung
Jugendwerk
„Alegria“ – das heißt Freude. Unter die-
sem Titel hat sich vor 15 Jahren ein
Familienchor im benachbarten Bachtal
gegründet, der mit Eltern und Kindern
neues geistliches Liedgut einübt und in
Konzerten, bei Familienfeiern und in
Gottesdiensten durch die Musik und die
Lieder den Menschen Freude vermittelt.
Dieser Chor war nun kürzlich zu einem
Konzert in unserer Heilig-Geist-Kirche.
Den Reinerlös der Spenden in Höhe von
450,00 €  übergaben nun die Chorleiterin
Sandra Stähle und Chormitglied Angeli-
ka Ruf im Heilig-Geist-Zentrum dem
Jugendförderkreis. Der Jugendförderkreis
finanziert bekanntlich die Stelle unseres
Jugendreferenten Robert Werner.
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Die Landpastoral 
Schönenberg lädt ein:

1. Märchen – ein Weg zur Quelle des
Lebens 
Dienstag, 25.01.2011 (16.00 Uhr) bis Don-
nerstag 27.01.2011 (13.00 Uhr), oder Frei-
tag, 28.01.2011 (16.00 Uhr) bis Sonntag,
30.01.2011 (13.00 Uhr), Haus Schönenberg.
Thema: „Geh, wohin Dein Herz Dich führt!“
Leitung: Brigitta Schieder, Diplom-Logo-
therapeutin, Märchenerzählerin.
Kosten: EZ 112 €, DZ 92 €  zuzüglich Kurs-
gebühr 80 € .
Anmeldung bis 07.01.2011 bei: Landpasto-
ral Schönenberg, Schönenberg 40, 73479
Ellwangen oder per E-Mail:
Landpastoral.Schoenenberg@drs.de

2. Die Gleichnisse Jesu verstehen lernen
Biblisches Wochenende vom Freitag, 11.02.
(18.00 Uhr) bis Sonntag 13.02.2011. (13.00
Uhr), Haus Schönenberg.
Leitung: Pater Ludwig Götz. Kosten: EZ 112
€ , DZ 92 €  zuzüglich Kursgebühr 20 € .

Anmeldung bis 17.01.2011 bei Pater Götz,
Tel. 07961 / 9249170-11 oder per E-Mail:
Ludwig-Goetz@drs.de

3. Handauflegung im Gebet – 
Einführungskurs 2011
Freitag, 18.02.2011 (18.00 Uhr) bis
Samstag, 19.02.2011 (17.00 Uhr) zu einem
Einführungskurs im Handauflegen im
Gebet. Thema: „Auf Kranke werden sie ihre
Hände legen, und es wird ihnen gut
gehen.“ (Mk 16,18). 
Zu dem Seminar sind Menschen eingela-
den, die sich auf heilsame Erfahrungen
einlassen wollen.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, 1-2
Decken, ein kleines Kissen, warme Socken.
Während des Kurses sollte viel Wasser
getrunken werden
Leitung: Frau Rita Winterhalter (Heilprak-
tikerin), Kosten: EZ 56 € , DZ 46 € , zuzüg-
lich 75 €  Kursgebühr.
Info und Anmeldung bis 17.01.2011 bei:
Schw. Marianne Rathgeb, Landpastoral, Tel.
07961/ 924917012 oder E-Mail: SrMarian-
ne.Rathgeb@drs.de. ■

Ein Licht 
nimmt seinen Lauf
Wer am dritten Adventssonntag morgens
um halb neun am Giengener Bahnhof
stand, wird sich vielleicht gewundert
haben. 40 Kinder, Jugendliche und
Erwachsene, durch ihre Kluften und Tücher
eindeutig als Pfadfinder erkennbar, warte-
ten auf den Zug, der sie nach Stuttgart
brachte. Am Abend kurz nach sechs stie-
gen diese 40 mit einer brennenden Kerze
wieder in Giengen aus dem Zug. Dazwi-
schen hatten sie ein paar sonnige Stunden
in Stuttgart und vor allem einen Gottes-
dienst mit Hunderten von anderen Pfadfin-
dern aus ganz Süddeutschland erlebt. Der
Höhepunkt des Gottesdienstes war die Ver-
teilung des Friedenslichtes, das vor weni-
gen Tagen in der Geburtskirche in Bethle-
hem entzündet wurde. Von dort aus nahm
das Licht seinen Lauf über Wien und
Stuttgart in viele andere Städte auch nach
Giengen. Und damit ist die Reise des Lich-
tes nicht zu Ende. Das Friedenslicht nimmt
weiter seinen Lauf, wenn es am Heilig
Abend in die Krippenfeiern in Giengen und
Hohenmemmingen und zur Christmette in
die Heilig-Geist-Kirche gebracht wird. Alle
Gottesdienstbesucher haben die Möglich-
keit das Licht mitzunehmen und es weiter
zu schenken an Menschen, die ihnen wich-
tig sind, die dieses Licht in ihrem Leben
brauchen oder mit denen eine Versöhnung
dringend ansteht. Bringen Sie dazu eine
windgeschützte Kerze mit. ■ Pfadfinder

Sternsinger 2011 –
„Kinder zeigen Stärke“
am 4. und 5. Januar
„Kinder zeigen Stärke“ –  in dem dies-
jährigen Beispielland Kambodscha, wenn
sie trotz Krieg und viel persönlichem
Elend versuchen, wieder Freude am
Leben zu gewinnen. 
„Kinder zeigen Stärke“ – in Giengen und
Hohenmemmingen, wenn sie für die
Kinder in Kambodscha durch die Straßen
ziehen und die Botschaft vom mensch-
gewordenen Gott in die Häuser bringen.
„Kinder zeigen Stärke“ – diese Stärke ist
Voraussetzung dafür, dass die Hoffnung
auf eine gerechtere Welt Wirklichkeit
werden kann.

Die Termine von Giengen im Über-
blick: 

Proben am
Donnerstag, 23. Dezember 2010 um 
17 Uhr 
Montag, 27. Dezember 2010 um 11 Uhr 
Montag, 3. Januar 2011 um 11 Uhr
jeweils im Heilig-Geist-Saal (unter der
Kirche)
Aussendungsfeier am 
Dienstag, 4. Januar um 13.30 Uhr in der
Heilig-Geist-Kirche

Unterwegs sind die Sternsinger am
Dienstag, 4. Januar in der Nordstadt,
Stadtmitte und Memminger Wanne und
am Mittwoch, 5. Januar in der Südstadt
(jeweils ab ca. 14 Uhr)

Rückkehrgottesdienst am
Donnerstag, 6. Januar um 9.30 Uhr im
der Heilig-Geist-Kirche

Abschluss-Kino-Abend am
Freitag, den 21. Januar um 18 Uhr im
HGZ-Saal

Alle Giengener, die in den vergange-
nen Jahren keinen Besuch der Stern-
singer bekommen haben, sich aber
darüber freuen würden, sollten sich
bitte bis 23. Dezember im Pfarrbüro
(Tel. 96030) melden.

Wir würden uns freuen, wenn viele
Kinder und Jugendliche bei dieser
Aktion mitmachen und wären auch
sehr dankbar, wenn sich Erwachsene
als Begleitpersonen zur Verfügung
stellen könnten. Auch dafür kann
man sich im Pfarrbüro melden.

Die Hohenmemminger Sternsinger sind
ebenfalls am 4. und 5. Januar unter-
wegs. Ihr Abschlussgottesdienst ist am
Mittwoch, den 5. Januar um 18.30 Uhr
in der Vorabendmesse zu Dreikönig in
der Familienkirche. ■

Das Fest der 
GOLDENEN 
HOCHZEIT 
feiern:
Am 31. Dezember 2010 das Ehepaar
Maria Ciuro Lo Tauro und Francesco 
Lo Tauro, wohnhaft in Giengen, 
Mozartweg 6/2.

Wir gratulieren herzlich und wünschen
dem Jubelpaar für die  weiteren Jahre
Gesundheit und Gottes Segen. ■
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 9.30 Uhr
bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.30 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag-, Mittwoch- und Freitagnach-
mittag geschlossen

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 
89537 Giengen/Brenz
Tel: 07322/960311
kathkirchenpflege@hgzg.de
Konten: Kath. Kirchenpflege 
Volksbank Brenztal, 
Konto Nr: 200 354 000
BLZ: 600 695 27
Kreissparkasse Giengen, 
Konto Nr: 113 3938
BLZ: 632 500 30

Sprechzeiten
Vikar Alin Kausch: 
Tel. 960321 E-Mail: vikar@hgzg.de
Gemeindereferentin Adelheid Eisele: 
Tel. 960317
E-Mail: Gemeindereferentin@hgzg.de 
Jugendreferent Robert Werner: 
Tel: 954592
Pfarrvikar Johannes Linner: 
Tel. 07325/922673

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 1/2011 
(Zeitraum 21. 1. 2011 bis 
11. 2. 2011):

Montag, 10. 1. 2011 ■

Öffnungszeiten Pfarrbüro
in den Weihnachtsferien

Das Pfarrbüro ist in den 
Weihnachtsferien vom 27.12.2010 
bis 07.01.2011 wie folgt geöffnet:

Montag bis Mittwoch: 
geöffnet 09.30-12.00 Uhr
nachmittags geschlossen
Donnerstag: vormittags geschlossen
geöffnet 14.30-18.00
Freitag: geöffnet 09.30-12.00 Uhr
nachmittags geschlossen  ■

Kinderkirche

Wer:
Für Kinder von zwei bis 
acht Jahren (mit und ohne Eltern)
Wann:
Jeden Sonntag um 9.45 Uhr (außer in den
Ferien)
Wo:
Im großen Saal des Heilig-Geist-
Zentrums.

Viele Infos auch auf unserer
Webseite:
www.katholische-kirchengemeinde-gien-
gen.de/Kiki
Klickt mal rein! ■

Montag, 20.12.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 21.12.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Donnerstag, 23.12.
17.00 Heilig-Geist-Saal: Sternsingerprobe

Montag, 27.12.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff
11.00 Heilig-Geist-Saal: Sternsingerprobe

Montag, 03.01.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff
11.00 Heilig-Geist-Saal Sternsingerprobe

Montag, 10.01.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff
18.00 HGZ-Saal: Treffen Caritas-Ausschuss

Dienstag, 11.01.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 12.01.
18.30 HGZ-Saal: Firm-Informationsabend

für Firmlinge und Eltern

Donnerstag, 13.01.
15.00 Evangelisches Gemeindezentrum:

Offene Begegnung für Trauernde
19.30 HGZ-Saal:

Erstkommunion-Gruppenleiterabend

Freitag, 14.01.
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen

Montag, 17.01.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 18.01.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Donnerstag, 20.01
14.30 Mariensaal: Seniorentreff St. Maria:

Bibel-Film „Der Apostel Paulus und
die Urkirche“

15.30 Gruppenraum: Treffen der Hospiz-
gruppe

Freitag, 21.01.
14.30 HGZ-Saal: Begegnungsnachmittag

18.00 HGZ-Saal: Sternsinger - Kinoabend
■

8

Heilige Familie, Glasfenster von Erika Wolf-
Rubenzer, Pfarre St. Michael, Pucking, Ober-
österreich; Foto: Franz X. Aichmair
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